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Kunstimpfung für Kinder 
 
Die deutsche Künstlerin und Kunstpädagogin Katharina Otte-Varolgil hat im Bonner Künstlerforum 
die Kinder, die meisten mit türkischer Herkunft, die „Kunstliebe geimpft“. 
 
Otte-Varolgil sagte, „solche Aktivitäten in Bonn sind sehr wichtig, damit die Kreativität der Kinder 
geweckt wird und bei ihnen neue Blickwinkel für unterschiedliche Kulturen entstehen können“. 15 
Kinder, zwischen 6 und 12 Jahren, waren beteiligt. Der Kunstworshop geschah im Rahmen der 
Kunstausstellung ORIENTATION, die ArtDialog mit 11 Künstlerinnen aus Ägypten, Libanon, Polen 
und Deutschland organisiert hat. Die Skulpturen, Fotos, Bilder, Graphiken und Filme der 
Künstlerinnen sind ausgestellt. „Zuerst haben wir mit den Kindern die Ausstellung besucht. Sie haben 
sich die Werke mit großer Aufmerksamkeit angeschaut. Anschließend haben wir uns über die Arbeiten 
unterhalten. Danach hat jedes Kind nach seiner Auffassung und Phantasie anhand der Eindrücke aus 
der Ausstellung ein eigenes Kunstwerk geschaffen. Unser Ausgangspunkt war in der Atmosphäre 
eines Museums, eines Ausstellungsraumes, wo die Kunst den Boden zum Leben findet, den Kindern 
eine Arbeitsmöglichkeit zu schaffen. Somit konnten die Kinder nicht nur aus der Erinnerung an eine 
Ausstellung, sondern inmitten von Originalwerken arbeiten. Diese Art von Aktivitäten sind von großer 
Bedeutung, damit die ästhetische Aufmerksamkeit (Kompetenz) der Kinder steigt. Es hat sich wieder 
bewiesen, dass Kunst für die  interkulturelle Toleranz und einen gesunden Dialog ein sehr starker 
Faktor ist..“. 
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